
TOV Kraftfahrt GmbH 
Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

PrOfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

: Rad-lRelfenkomblnatlonen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

Prüfgegenstand 

Typ 

F ahrzeugtypen 

Antragsteller 

TÜV Ktattlahrt GmbH 
Untemehmenagruppe 
TÜV RheinlandiBerlln-Brandenburg 

TeIlegutachten Nr. 82TG0507-002 

: Rad-lReifenkombinationen 

: Radtyp R64/Ausf 3837 
(6Jx14 H2, ET +38, LK 100/4) 

: PI - YARIS 
P8 - STARLET 
P9 - STARLET 
E9 -COROLLA 
E9F - COROLLA 4WD 
EIO - COROLLA 
Eil - COROLLA 
Eil U- COROLLA LlFTBACK 
Tl7 - CARINA II 
Tl8 - CELICA 
WI -MR2 
L5 -PASEO 

: Toyota Deutschland GmbH 
Toyota Allee 2 
50858 Köln 

Inslllut rarVl<1<ahr_ 
T\'PPfllfiloUe FaIvzaugeIFIhrzougteIIe 
Am Grauen Stein, 0-51106 Köln (Poil) 

t::=­
TÜV 
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TOV Kraftfahrt GmbH 

Prüfgegenatand 
Typ 
Antragsteller 

Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

: Rad-lRelfenkomblnatlonen 
: R64IAusf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

Teilegutachten 

Gemäß § 19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO 

t.:-:A 
TÜV 

(Arbeitsunterlage filr den amtlich anerkannten SachverständigenIPrüfer oder den Prüfingenieur 
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisation bei Fahrzeugprüfungen 

gemäß §19 Abs. 3 StVZO 
bzw. filr den amtlich anerkannten Sachverständigen bei Fahrzeugprüfungen gemäß § 21 StVZO) 

O. Allgemeines 

Ober die Begutachtung von Rad-lRelfenkomblnationen 
mit geänderten FunktIonsmaßen 

Nach erfolgter Umrüstung erlischt die Betriebserlaubnis filr das Fahrzeug nicht, wenn das Fahrzeug 
unverzüglich zur Abnahme nach § 19 Abs. 3 StVZO einem amtlich anerkannten Sachverständigen! 
Prüfer oder Prüfingenieur vorgestellt wird und dieser den bestimmungsgemäßen Ein- oder Anbau 
der beschriebenen Umrüstung auf einem Vordruck gemäß Verkehrsblatt 1994, Heft 3, Seite 148 
schriftlich bestätigt hat. 

Die o.g. Bestätigung ist rnitzufilhren und zuständigen Personen auf Verlangen zur Prüfung 
auszuhändigen. Die Pflichten nach § 27 StVZO (Meldepflicht) bleiben hiervon unberührt. 

Mit der Beigabe dieses Teilegutachtens zu dem vorgenannten Prüfgegenstand bescheinigt der 
Antragsteller die Übereinstimmung von Prüfinuster und Handelsware. 

1. Name und Anschrift des Antragstellers 

Toyota Deutschland GmbH 
Toyota Allee 2 
50858 Köln 

2. Name und Anschrift des PrOnaboratoriums 

TÜV Kraftfahrt GmbH 
Untemehmensgruppe TÜV Rheinland/Berlin-Brandenburg 
Fahrzeugtechnik (Institut filr Verkehrssicherheit) 
Typprüfstelle Fahrzeuge 1 Fahrzeugteile 
Am Grauen Stein, 51105 Köln (poil) 

TÜV Ktaftfa/lrt GmIlH 
Un1ernt/IInenIgt 
TÜV RhoinlandiBelin-Brandenburg 

Inslllut rar Verllehrulchorholl 
TypprOfolelle FoIvzeugeIFoNzaugtoüe 
Am Grauen Steln, 0-51106 Köln (Pol) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 
Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

Prüfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

3. PrOfgegenstand 

: Rad-/Reifenkombinationen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

3.1. Beschreibung der Umrüstung und Angaben zum Fahrzeugteil 

Vom Serienstand abweichende Rad-lReifenkombinationen 

Art : einteilige Leichtmetallgußräder 

Hersteller 

Radtyp 

Ausfuhrung 

Technische Beschreibung 

Radgröße 
Einpreßtiefe in mm 
Zul. Radlast in kg 
Lochkreisdurchmesser in mm 
Lochzahl 
Mittenlochdurchmesser in mm 
Zentrierart 
Max. Abrollumfang in mm 

3.2. Kennzeichnung (Art 1 Ort) 

: Artec Autoteilehandelsges. mbH 
Schönbacher Str. 
35745 Herbom-Hörbach 

:R64 

: 3837 

: Sonderräder 

: 6Jx 14 H2 
: 38 (positiv) 
: 510 
: 100 
:4 
: 54,1 
: Mittenzentrierung 
: 1820 

(erhaben eingegossen oder eingeprägt) 

Fabrikmarke 
Radgröße 
Radtyp-I Ausfuhrung 
Einpreßtiefe 
Herkunftsmerkmal 
Herstellungsdatum 

Innenseite 

: 61 x 14 H2 
: R643837 
: ET38 
: Made in Germany 
: Datumsuhr 

Außenseite 
ARTEC 

brA 
TÜV 

zusätzlich können innen und außen weitere Prüf- oder Genehmigungszeichen angebracht 
sein. 

3.3. Eingangsdatum des Prüf gegen­
standes 1 Prüffahrzeuges : 26. KW 1997 

3.4. Datum der Prüfung : 26. KW 1997,46./49. KW 1998,10./44. KW 1999 

3.5. Ort der Prüfung 

TÜV Krallfllhrt GmbH 
Untamehmenagruppo 
TÜV RheInlandiBorIin-Brandenburg 

: Köln 

Institut lOr Ver1<e/IrUIchert 
TypprOlolel1e FilhrzeugeiFahrzeugioile 
Am Grauen Stein, 0·51105 K6In (Poil) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 
Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

tea 
TÜV 

: Rad-lRelfenkomblnationen 
: R64IAusf. 3837 

Prüfgegenstand 
Typ 
Antragsteller : Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

4. Verwendungsbereich, Auflagen und Hinweise 

4.1. Verwendungsbereich 

Fahrzeughersteller 

Typ 

PI 

P8 

P9 

E9 

E9F 

TOV Kralllahrl GmbH 

U~ 

Motor-
leistung 
inkW 

50-63 

55 

55 

47-77 

85-92 

77 

TÜV RhoinlandlBerfin.Brandenburg 

: Toyota (1) 
Toyota Europe (B) 

Verkaufs- Fabneug 
bezeichnung ABE-Nr. 

bzw. 
EG-BE 

YARIS e6*98114· 
0064·" 

STARLET F 437 

STARLET e6*93/81* 
0020*" 

COROLLA E659 

COROLLA E 896 
4WD 

Institut IürV_ 
Typprtllehllie FIIhmIugeIFohrzeugIeIIe 
Am Grauen SIeIn, 0-51105 K6In (Poil) 

Schlüssel-Nr. 7104 
Schlüssel-Nr. 5013 

Jlereifung, Auflagen 
ggf. Aunagen bzw. 
bzw. Hinweise Hinweise 

175165 RI4-82 AJ)bisAIO) 
A25b) 

185160 RI4-82 

175160 RI4-78 AJ)bisAlO) 
A25b) 

185155 R14-78 

185150 R14-77 

175160 RI4-78 AJ)bisAIO) 
A25b) 

185155 RI4-78 

185150 RI4-77 

175165 R 14-82 AJ)bisAIO) 
A25b) 

185160 R14-82 

185160 R14-82 

185165 RI4-86 AJ)bisAIO) 
A25b) 
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TÜV Kraftfahrt GmbH 
Tellegutachten Nr. 82TG0507-002 

f}. 
TÜV 

: Rad-lRelfenkombinatlonen 
: R641Ausf. 3837 

Prilfgegenstand 
Typ 
Antragsteller : Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

Fahrzeughersteller 

Typ 

EIO 

EIJ 

EllU 

TÜV Krollfahrt GmbH 
Untemehmenagruppe 

Motor-
leistung 
inkW 

53-84 
(außer 1,6 Si) 

84 
(nur 1,6 Si) 

53-84 

53-81 

63-81 

TÜV RheinlandlBer1in-Brandenburg 

: Toyota (1) 
Toyota Europe (8) 

Verkaufs- Fahrzeug 
bezeichnung ABE-Nr. 

bzw. 
EG-BE 

COROLLA GOn 

e6*93/81* 
0005* .. 

COROLLA e6*95/54* 
-Limousine 0043* .. 
-Liftback 
-Compact 
-Combi 

COROLLA ell*98/14* 
-Liftback 0102* .. 

InalltulIOrV~ 

TypprOfatolle FoIvzeugeIFlhl2eugtolle 
Am Grauen SleIn, 0-51105 KlIIn (Poil) 

Schlüssel-Nr. 7 \04 
Schlüssel-Nr. 5013 

Bereifung, AuOagen 
ggf. AuOagen bzw. 
bzw. Hinweise Hinweise 

165/70 R14-81 AJ)bisAI0) 
R2) A25b) 
175/65 R14-82 
R2) 

185/60 R14-82 

185/65 R 14-86 AJ)bisAIO) 
R2) A25b) 

165/70 R14-81 AJ)bisA 10) , 
R2) A25b) 
175/65 R14-82 
R2) 
185/60 R 14-82 

185/65 R14-86 

195/60 R14-85 
K4) 

165/70 R14-81 AJ)bisA10) 
R2) A25b) 
175/65 R14-82 
R2) 
185/60 R 14-82 

185/65 R14-86 
165/70 R14-81 AJ)bisAIO) 
R2) A25b) 
175/65 R14-82 
R2) 
185/60 R14-82 

185/65 R14-86 
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TÜV Kraftfahrt GmbH 
Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

l:d!­
TÜV 

: Rad-lReifenkombinatlonen 
: R641Ausf. 3837 

Prilfgegenstand 
Typ 
Antragsteller : Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

Fahrzeughersteller : Toyota (I) 
Toyota Europe (B) 

Typ Motor- Verkaufs- Fahrzeug 
leistung bezeichnung ABE-Nr. 
inkW bzw. 

EG-BE 
Tl7 54-75 CARINA 11 E 868 

TI8 77 CELICA F 411 bis 
einsehl. NT 
02 

W1 85-91 MR2 0883 

L5 66 PASEO e6*93/81* 
- Coupe 0019* .. 
- Cabriolet 

4.2. Auflagen 

Schlüssel-Nr. 7104 
Schlüssel-Nr. 5013 

Bereifung, AuOagen 
ggf. AuOagen bzw. 
bzw. Hinweise Hinweise 

185/65 R14-86 AJ)bisAI0) 
A25b) 

185/65 R14-86 AJ)bisAIO) 
A25b) 

195/60 R14-85 

205/60 R14-88 

185160 R14-82 A3)bisAIO) 
A25b) 

185/60 R14-82 AJ)bisAIO) 
A25b) 

AJ) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragflihigkeiten der zu 
verwendenden Reifen sind (mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil) den Fahrzeug­
papieren zu entnehmen, sofern im Verwendungsbereich nicht besonders festgelegt. 

A4) Das Fahrwerk und die Bremsaggregate müssen, mit Ausnahme der hier eventuell aufge­
fuhrten erforderlichen Umrüstmaßnahmen, dem Serienstand entsprechen. 
Wird gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderräder eine Fahrwerksänderung vorgenom­
men, so ist diese und ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderräder gesondert zu 
beurteilen. 

A5) Es sind nur schlauchlose Reifen mit Gummiventilen oder Metallschraubventilen 
(Befestigung durch Überwurfinutter von außen) zulässig. Die Ventile müssen den Nor­
men DIN, ETRTO oder TRA entsprechen und dürfen nicht über die Radkontur hinaus­
ragen. Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit von mehr als 
210 km/h (einschließlich Toleranz) sind nur Metallschraubventile zulässig. 

TÜV KroIlfWvt GmbH 
Unlornehmenagruppe 

TÜV RheInIandIBer1in-Brandenburg 

InaläiA lOr v_ 
TypprOfalolle FIIvzeugeIF lIvnugIeI .. 
Am Grauen Sioln, 0-51105 KOIn (Poil) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 

Prüfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

Teilegutachten Nr. 82TG0507-o02 

: Rad-/Reifenkomblnationen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

~ 
TÜV 

A6) Zur Befestigung der Sonderräder dürfen nur die vom RadhersteJler mitzuliefemden Rad­
befestigungsteile verwendet werden. 

A 7) Die Bezieher der Sonderräder sind darauf hinzuweisen, daß der vom Reifenhersteller 
vorgeschriebene ReifenfilIIdruck bzw. Mindestluftdruck zu beachten ist. 

A8) Wird das serienmäßige Ersatzrad verwendet, soll mit mäßiger Geschwindigkeit und 
nicht länger als erforderlich gefahren werden. Bei Fahrzeugen mit permanentem 
Allradantrieb soll der Ersatzreifen den gleichen Abrollurnfang wie die übrigen am 
Fahrzeug montierten Reifen haben. Es müssen die serienmäßigen Befestigungsteile 
verwendet werden. 

A9) Die Bezieher sind darauf hinzuweisen, daß die Verwendung von Schneeketten nicht 
zulässig ist. 

AI0) Zum Auswuchten der Sonderräder dürfen wegen der Felgenhornform nur 
Klebegewichte an der Innenseite unterhalb des Felgenbetts angebracht werden. Auf 
ausreichenden Abstand (mind. 3 mm) zu Brems- und Fahrwerksteilen ist dabei zu 
achten. 

A25b)Die Einschraublänge der Radmuttern muß mindestens 6,4 Umdrehungen betragen. 

K4) Zur Herstellung einer ausreichenden Freigängigkeit der Reifen an Achse 2 sind die 
Radhausausschnittkanten im Bereich von ca. 200 mm vor und hinter der Radmitte 
anzulegen und ggf. angrenzende Kunststoffkanten anzupassen. 

R2) Die Reifengröße ist nur zulässig an Fahrzeugausfilhrungen, bei denen sie serienmäßig in 
den Fahrzeugpapieren eingetragen ist. 

4.3. Hinweise 

s.4.2. 

5. Prüfungen und Prüfergebnisse 

5.1. Prüfgrundlage 

Prüfgrundlage ist das VdTÜV-Merkblatt Nr. 751 "Begutachtung von baulichen Verände­
rungen an Pkw und Pkw-Kombi unter besonderer Berücksichtigung der Betriebsfestigkeit" 
(Stand 02/90). 

TOV Kraftfahrt GmbH 
Untemehmenagruppe 
TOV RheinIandlBe!1ln-Brandenburg 

lnatllut für Vork_ 
TypprOlatelle FlhrzeugeiFahrzeugteile 

Am Grauen Stein, 0-51105l<111n (Poil) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 

PrQfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

Teilegutachten Nr. 82TG0507-o02 

: Rad-/Relfenkombinationen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

5.2. Prüfungen und deren Ergebnisse 

t::a­
TÜV 

Das unter Punkt 3. beschriebene Rad wurde hinsichtlich der Festigkeit und des Anbaus 
entsprechend den "Richtlinien filr die Prüfung von Sonderrädern filr Personenkraftwagen 
und Krafträder" vom 27.07.1982 geprüft. Das Rad erfilllt die Anforderungen der 
Prüfgrundlage. 
Das Versuchsfahrzeug wurde u. a. einer eingehenden Fahrerprobung in teil- und volIbela­
denem Zustand unterzogen, bei der die Freigängigkeit der Räder, das Fahrverhalten, das 
Bremsverhalten, das Lenkverhalten und das Verhalten bei hohen Geschwindigkeiten geprüft 
wurde. 
Ergebnis: Unter verkehrsüblichen Betriebsbedingungen wurden keine negativen Auswir­
kungen auf die Betriebs- und Verkehrssicherheit des Fahrzeugs festgestellt. 
Aufgrund der angewendeten Verfahren ist sichergestellt, daß die Meßgenauigkeit der 
quantitativen Prüf ergebnisse sowohl den Anforderungen der unter Punkt 5.1. gelisteten 
Prüf grundlagen als auch dem Erlaß des Bundesministeriums filr Verkehr 
BMV/StV13/362300-02 vom 19.04.1984 entspricht. 

5.3. Gültigkeit der Prüfergebnisse 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die unter Punkt 3. beschriebenen Prüf­
gegenstände unter Berücksichtigung des unter Punkt 4. angegebenen Verwendungs­
bereiches. 

6. Besondere Hinweise für den amtlich anerkannten Sachverständigen/Prüfer oder 
PrQfingenieur zur Durchführung der Begutachtung 

s. Auflagen und Hinweise 

Es bestehen keine technischen Bedenken gegen die Verwendung nachfolgend aufgefilhrter 
Fahrwerksänderungen in Verbindung mit den hier beschriebenen RadlReifenkombinationen 

Fahrzeugtyp 

L5 
P9 
EIl 
EIJU 
PI 

TOV Krallfahrt GmbH 
Untornehmenagruppe 
TOV RheinlandiSerun-Brandenburg 

Teilegutachten Nr. Federkennzeichnung 
vom 1 hinten 

FZTP96/23298/B/24 EW 8245001 VA I EW 8245002 HA 

82TG0316-000 VA 48230-00011-831 HA 48230-00011-83 

92TGO 123-000 48230-00014-83VA /48230-000I4-83HA 

InstilutturV_ 
TypprOl&telle FlhrzeugelFahrzeugteile 

Am Grauen SIein, 0-51105 l<IIIn (Poil) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 

PrOfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

TeIlegutachten Nr. 82TG0507-002 

: Rad-lReifenkombinationen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

7. Angaben zum FahrzeugbrieflFahrzeugschein 

Ziff. 33 (z.B.) : ZIFF. 20 BIS 23: AUCH GENEHM. 

bl­
TÜV 

VUH 1 85/60RI4-82H A. LM-RAD 6JXI4 H2 
ET 38 (ARTEC-RADTYP R643837)* 

ggf. Auflagen und Hinweise 

8. Anlagen 

o Erläuterungen zum Nachtrag : I Seite 

9. Schlußbescheinigung 

Die im Verwendungsbereich aufgefuhrten Fahrzeuge entsprechen nach der Unuiistung - bei 
Beachtung der genannten AuflagenlHinweise - insoweit den heute gültigen Vorschriften der StVZO. 

Das Prüflaboratorium ist fur das o.g. PrüfVerfahren akkreditiert von der Akkreditierungsstelle des 
Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland, unter DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00010-96. 

Der Inhaber des Teilegutachtens (Antragsteller) hat durch eine Verifizierung mit Registrier-Nr. 
97025 den Nachweis erbracht, daß ein Qualitätssicherungssystem entsprechend Anlage XIX, 
Abschnitt 2 StVZO unterhalten wird. 

Die Angaben des Teilegutachtens Nr. 82TG0507-001 vom 15.03.99 sind in diesem Teilegutachten 
enthalten. 

Dieses Teilegutachten umfaßt die Seiten 0 sowie 1 bis 9 - einschließlich aller unter Punkt 8. 
aufgelisteten Anlagen - und darf ohne schriftliche Genehmigung des Prüflaboratoriums nicht 
auszugsweise vervielfaItigt werden. 

Es verliert seine Gültigkeit, wenn sich auf die Unuiistung bezogene Vorschriften ändern oder wenn 
die Fahrzeuge Änderungen aufweisen, die die beschriebene Unuiistung beeinflussen. 

11.11.1999 
du/pc 

Dipl.-Ing. Volker Dustmann 

TÜV Ktatlfahrt GmbH 
Untemehmansgruppe 
TÜV RheinlandlBIflln-Brandenburg 

I_Lt lIlr VIIIiuIIvuIcherh 
Typprtlrlll .... Fllvzeugelfahrzeugt .. 1e 
Am Grauen Stein, [).SI 105 KlWn (Poil) 
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TOV Kraftfahrt GmbH 

PrOfgegenstand 
Typ 
Antragsteller 

Teilegutachten Nr. 82TG0507-002 

: Rad-lRelfenkomblnationen 
: R641Ausf. 3837 
: Toyota Deutschland GmbH, 50858 Köln 

Erläuterungen zum Nachtrag 

Es wird berichtigt 

Es wird geändert 

Es wird hinzugefugt 

Es entfallt 

TÜV Kraftfahrt GmbH 
Unlemohmenagruppe 
TÜV RheinlandlB8I11n-Brandenburg 

: Fahrzeugtyp PI in Ausf. 63 kW 

: Anlage V 

I_Lt tor VOIkehIuIc:hefhe 
TypprOrlllelle FllvzeugelFahrzeugtelle 
Am Grauen Stein, 0051105 KlWn (Poil) 

I.::#­
TÜV 

Anlage 0 
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WICHTIGI WICHTIG I WICHTIGI 

TOYOTA 
Hinweise für den Kunden bei Reifenumrüstungen bzw. Verwendungung von 
leichtmetall-Felgen: 

o Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfähigkeiten der zu ver­
wendenden Reifen sind, mit Ausnahme der Reifen mit M + S-Profil, den Fahrzeugpapieren 
zu entnehmen. 

o Zur Befestigung der Räder dürfen nur die vom Radhersteller mitgelieferten Kegelbund­
muttern verwendet werden. 

o Bei Verwendung des serienmäßigen Ersatzrades sind die serienmäßigen Radmuttern zu 
verwenden. Diese müssen in ausreichender Stückzahl beigelegt werden. 

o Zur Befestigung der Sonderräder ist ein geeigneter Radschlüssel (Radkreuz) zu ver­
wenden, da die Schiüsselweite der Kegelbundmunern abweicht vom Standard-80rd­
werkzeug. 

o Es sind schlauchlose Reifen mit Gummiventil oder Metallschraubventile mit Überwurf­
mutter von außen zulässig, die den Normen DIN, TRA oder E.T.R.T.O. entsprechen. 
Bei Höchstgeschwindigkeiten über 210 km/h (einseh!. Toleranz) sind nur Metali­
schraubventile zulässig. 

o Zum Auswuchten der Sonderräder dürfen nur Klammer- oder Klebegewichte an der 
Innenseite der Räder verwendet werden. 

o Bei Verwendung des serienmäßigen Ersatzrades soll nur mit mäßiger Geschwindigkeit 
und nicht länger als unbedingt erforderlich gefahren werden. Es müssen die serienmäßi­
gen Befestigungsteile verwendet werden. 

o Die Verwendung von Schneeketten ist nicht möglich. 

o Die Bezieher der Sonderräder sind darauf hinzuweisen, daß der vom Reifenhersteller 
erforderliche Reifenfülldruck bzw. Mindestfülldruck zu beachten ist. 

Weitere Hinweise, insbesondere notwendige Karosseriearbeiten z.B. Bearbeitung 
der Radhauskanten, entnehmen Sie bitte dem mitgelieferten TÜV-Gutachten. 

WICHTIGI WICHTIGI WICHTIGI 



TOYOTA 
Luftdruck-Tabelle für: 
Felgengröße: 6J x 14 ET +38 LK 100/4 e642 

Typ Bezeichnung Ausführung zUlässige Reifengröße Luftdruck 
lee:t: beladen 
v h v h 

P8 starlet alle 185/55R14 2,2 2,2 2,4 2,4 

alle 185/50R14 2,3 2,3 2,7 2,7 --
P9 Starlet alle 185/55R14 2,2 2,2 2,4 2,4 

alle 185/50R14 2,3 2,3 2,7 2,7 

E9 Corolla 47kW, 49kW 175/65R14, 185/60R14 2,2 2,2 2,2 2,3 

55kW, 65kW 175/65R14, 185/60R14 2,0 2,0 2,0 2,3 

77kW 175/65R14, 185/60R14 2,3 2,3 2,3 2,6 

E9F Corolla 4WD alle 185/65R14 2,1 2,1 2,1 2,1 

E10 Corolla 53kW 175/65R14 2,4 2,5 2,4 2,5 

55kW, 65kW 175/65R14 2,5 2,5 2,5 2,5 

84kW 175/65R14 2,6 2,6 2,6 2,6 

53kw 185/60R14 2,4 2,5 2,4 2,5 

55kW, 65kW 185/60R14 2,5 2,5 2,5 2,5 

84kW ausser 185/60R14 2,6 2,6 2,6 2,6 
si 

84kW nur si 185/65R14 2,6 2,6 2,6 2,6 
H1nwe1se entnehmen S1e b1tte dem be111eqenden TUV"Gutachten 



TOYOTA 
Luftdruck-Tabelle für: 
Felgengröße: 6J x 14 ET +38 LK 100/4 

Typ Bezeichnung Ausführung zulässige Reifengröße Luftdruck 
leel: beladen 
v h v h 

T17 Carina 11 54kW 185/65R14 2,0 1,8 2,0 2,3 

Carina 11 66kW, 72kW, 186/65R14 2,1 2,1 2,1 2,6 
75kW 

T18 Celica 77kW 185/65R14 2,3 2,2 2,3 2,2 

Celica 77kW 195/60R14 2,3 2,2 2,3 2,2 

Celica· 77kW 205/60R14 2,7 2,7 2,7 2,7 

W1 MR2 alle 185/60R14 1,8 2,0 1,8 2,0 

MR2 alle 195/60R14 1,8 2,0 1,8 2,0 

L5 Paseo alle 185/60R14 2,2 2,2 2,3 2,3 
e6422 

Hinweise entnehmen sie bitte dem beiliegenden TÜV-Gutachten 
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